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Particular - Witterung des 1779m, Jahrs.
Aus des berühmten Docwr Hellwigs hundertjährigen Haus - Calender,

welcher die Witterung durch alle 12 Monat in diesem Jahr «ach dem MnAuH

der Sonne, als irdischen Jahrsregenten, also beschreibet:

?mner, fangt an mit Kälte, den ittm atten Regen, vom aztm bis zum Ende
kalt Eis auf etliche Tage, 20 Schnee bis 27, schön warm und hizig.
Regenwetter und Schnee bis zum Ende. Augstmonat, vonrersten bis sten schön

Hormmg, fangt an mit trüb -und Re« warm, 8teu ganzen Tag Regen, vom sten
genroetter,tten bis12km schön liebl-Wetter, b.s: tten trüb und ein wenig Regen, izten
foh-en drey Tage Schnee, darauf sehr kalt, schön, 1 tten zu Nacht Reif, istenDow
wieder Frost, 1 iten regnet u. kieselt, schnevet «er, Bliz und Plazregen, i?ten kalter Re-
darauf,sehr kalt bis den 18ten Regenwetter, gen, 18tm bis 2 s ten schön und s hr warm,

Merz, fangt an mit hartem Wetter bis 26ten bis 28ten täglich Donner mit gros-
den 2etm; vom 22ten bis 2zten sehr kalt, sem Regen, zoten und z,ten Regen,
vom 2sten bis zum Ende frühe allezeit Eis Herbstmonat, den tten bissen wann
und detl Tag über thauets. Wetter, den 4ten zu Nacht Donner und

April, von Anfang kalt, den 4ten schön Plazregen, stell bis 9ten hell, schön, we-
und warm, 8ten windig und Plazregen, nig Regen, vom Menbisastenunbeftän-
sten bis i ten schön warm, 18ten Guß und dig, Wind und Schneestoken, 2?ten schön

Ungewitter, 19ten schön, darnach Unge mit- und warm, 25 ten bis zum Ende Regen,
ter mit Donner, bis 2zten dann rauhe Luft, Meinmonat, den ersten schön, 2ten
2sten sehr kalt, bis den zoten trüb. und zten frühe gefroren und helle, tten,

May, den tten und 2« en rauh u. windig- sten schön warm, sieben ganzer Tag Re-
kalt,wM4tenbis i stenschönwarmWetter, gen, 8ten bis izten trüb, kalt und unter-
mit wentgDoner undRegen vermischt, 24tm weilen ein wenig Wesel, 1 s ten windig,trüb,
f ühe Eis, 2?ten schön, 28ten,29ten kalt und Regen, isten grosser Wind und Schnee,
etwas Regen, zoten retfei s und fmrets,dar- 19ten unbeständig, 21 ten bis 2?ten starker
nach Regen nl-d Schnee den ganM Tag. Regen, Unterwelten mit Schnee vermischt,

Brachmonat, Wnaten schön zten gros- 29WZ zimlich schön, zoten trüb und kalt,
se Regen und Güsse vom4tenbis8tenraul), lVintermonat, den tten bis ittcnRe«
9ten schöller warmer Tag, toten unbestän- ge wetter und zimlich kalt, istm zu Rechts
dig, vom l tten bis i4ten kühl, Abends wär- schneyets, vom i7ten bis zum 2oten Reg-en,

mer, i z tenTag u.Nacht Regen, »tten frühe 2i tm bis asten schon warm, wieimSom-
sehr kalt, aaten, 2zten schön warm, 24ten mer bis zum Ende,
stä; er Regen uud Güsse, 2s ten sehr kalt, Christmonat, den 1 ten, atenSàe, z tea

vom 2Sten bis zum Ende Regen. bis 8ten unbeständig, roten zu NaMgroffe
Heumonat, den 1 ten, tten, z ten kalt, Kälte und Schnee 11 ten, 12ten grimigeKäl-

trüb, Kiesel, ttenwarm, sten sehr kalt, te, iz ten44tmSchnee undgelinde,! sten hell

vom i7ten bis i8ten warm, vom itten bis und kalt bis den aoten, und wenig Schnee.
Orden»«



Ordentliche Zeit - Rechnung auf das Jahr 1779.
I'ahrzahîen, welche bey «nterschiedltchm Väi.

kern gebraucht Werden. Jahr
Der Piechisches Kirche Jchrzahl vov Erfchsf-

frmz der Welt, ist - 7-87
Der Juden oder Hebräer Iahrjahl von Er»

schêng der Welt, U ssZ9
Die ZshezM der Wärtyrer, sog der Regie-

rung des tymMischen Käystrs Dweletiani,
deren sich die CbrWn à Egypte» und
Mchreànd gebraten, ist 149;

Der Tüvken und Araber JaHrzahl» von der
Flucht Mahomtts izyz

Nach Erschaffung der Welt Men die Europäer 57-8

Von Anfang der vier Monarchien.
Der Babylonische«. ,952
der Persischen. ^

«zzs
der Griechische«. ,ios
der Römischen unter Ià Täfar. ,8,9

Seit der Bekehrung des ersten chrDl. Kävftrs
ConKa«tiui Magni i»m chrsttt. Glauben. »46;

Von Anfang der Rönigreiche,
Schweden. ,99° Ungarn. 117;
Dänemark. zz-j- Böhme«. «z-?
Frankreich. 155; Spanien, ,9,7
Engkllaud. S847 Bohle«. 777
öer Saracene«, 1186 Preussen. 79

Von Anfang Des Teutschen Kayserchums. 978
der MofcowMcheo Regierung. 914
der Türkischen Regierung. 479

Von Regierung des heil. Römischen Reichs
durch das Hans Lothringen. 44

,« ° « des Hauses Bourbon in Iraukr« eyz
- s Stiftung der sieben Churfürsten. 767

Anfang der Republik Venedig. 1Z44
RaH dem erste« Schweizesönnd. 468
Der l? Niederländischen Provinjen. 207
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem. 1 ?»8
Bon Erbauung der Stadt Solottzsr«. z?ob

der Msdt Rom. »s-g
l der Stadt Zürich. Z7-6s
t der Stadt Gers. 589

Von Erfindung der neuen Welt. 288
der knallenden Büchsen. Z9Z

« der Welt nujbare» Kunst
Buchdrukerey zu Maynj.

Des PMermacheos in Basel.
Stach dem ewigen Bund Lobl. Eydgnojschast.
Nach dem neuen Gregorianischen Calender»
Güldene Zahl oder Moudszirkel.
LpzÄZ-, oder Mvndszeiger»
Sonnenzirkel.
Römer Zinszahl.
Zwischen Weihnacht sod Fafinacht find 7 wo. s tag.

Ist «in gemein Jahr von ;0; Tagen»
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Irdischer Zchrs-Regent ist die Sonne.

Erklärung der

dir zwölf Zeichen des
Thierkretfts.
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Zeichen, welche in diesem Calender vorkommen^
Der Neumond G Augen arzneve« T>
Da< erste Viertel Gut Kinder entwehsen à
Der BoSmond S Haar abschneiden SC

Gut säen «st» Aker« V
Bauholz fälle« />

Das lezt-e Viertel
Moods Aufsteigen
Monds Absteigen ^Vsrmitt. v. Rachmit. n.
Bade», Schväpf«, s
Gat Aderlasse» H:

schräpfe« u. aderl.Ach
Mittelmäßig gutaderl.E.
Gut purgieren V G

Die Geben Planeten.

H Saturuus «euus ;
H Iupker «evcur. x
F Mars Mond Z

S Sonne

D 2

Aspecte».
Zusamesksuft as

Gegenschein ^
SexkstiHel»
Get-ierkeWà LZ

TriWgelschei« ^
DeachMZsvPt K
Drachenschwanz kl
âpoZ. am weitesten von

der Erdni.
?eriZ. der Erden am

nähesten.
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